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Präsentation

Handreichung zur Beurteilung der 

Präsentationsprüfung

	
	
	++


	+
	0
	-
	--
	

	Inhalt
	Gewichtung von Haupt- und

Nebenpunkten, Beschränkung auf das Wesentliche
	
	
	
	
	
	fachliche Fehler, wichtige Punkte zu kurz, nebensächliche Punkte 

zu ausführlich, lückenhaft

	fachlicher Gehalt

("Tiefgang")
	fachliche Durchdringung überzeugend, Problembewusstsein erkennbar
	
	
	
	
	
	oberflächliche Darstellung,

Problembewusstsein unterentwickelt oder fehlt

	Struktur, 

Gliederung
	klar erkennbar, zielgerichtet,

chronologisch, Problem-Lösung, Ursache-Wirkung
	
	
	
	
	
	kaum erkennbar, ungeschickt,

zusammenhanglos, lose

Aneinanderreihung von Fakten

	Verständlichkeit
	Zusammenhänge werden deutlich, anschauliche Beispiele, Grafiken
	
	
	
	
	
	Zusammenhänge bleiben unklar, keine oder ungeeignete Beispiele

	Fachsprache
	sicherer Umgang, treffender

Gebrauch
	
	
	
	
	
	Fachtermini werden vermieden oder selten benutzt, falscher Einsatz

	Einstieg
	attraktiv, interessant, weckt 

Interesse, kreativ
	
	
	
	
	
	langweilig, langatmig, unpassend

	Schlussfolgerung
	gute Zusammenfassung, Verweis auf Einleitung, gute Bewertung
	
	
	
	
	
	nur Wiederholung des Hauptteils, fehlt, Einleitung wird nicht aufgegriffen, keine Bewertung

	
	
	
	
	
	
	
	

	Blickkontakt
	Jeder fühlt sich angesprochen,

Vortrag möglichst frei
	
	
	
	
	
	fehlt, unsicher, einseitig, 

stur vom Blatt abgelesen

	Sprache,

Ausdrucks-vermögen
	verständlich in Satzbau und

Wortwahl, sicher im Ausdruck, kurze Sätze
	
	
	
	
	
	unverständlich, umständlich, 

unsicher, unangemessen

	Sprechweise, 

Sprechtempo
	deutlich, angemessen in Lautstärke und Betonung, ausgeglichen, dynamisch, gute Pausentechnik
	
	
	
	
	
	undeutlich, zu leise oder zu laut,

monoton, zu schnell, keine Pausen, stockend, Blackouts

	Zeitrahmen
	vorgegebenen Zeitrahmen

eingehalten
	
	
	
	
	
	Zeitrahmen nicht beachtet, überschritten oder deutlich unterschritten

	
	
	
	
	
	
	
	

	Medieneinsatz
	anschauliche, aussagekräftige

Schaubilder, übersichtliche Tabellen, sachgerechter Einsatz der Medien, Ansprechen unterschiedlicher Sinneskanäle
	
	
	
	
	
	keine oder überladene Schaubilder, Tabellen ohne Aussagewert,

Medieneinsatz unangemessen, eintönige Darstellung

	Adressaten-orientierung
	Interesse der Zuhörer geweckt,

Schwierigkeitsgrad dem Niveau der Zuhörer angepasst
	
	
	
	
	
	langweilig, Nutzen für die Zuhörer nicht erkennbar, zu einfach, 

zu allgemein

	Unterlagen für

Teilnehmer
	aussagekräftig, übersichtlich,

vollständig
	
	
	
	
	
	unübersichtlich, zu kurz, zu lang, 

dürftige äußere Form

	
	
	
	
	
	
	
	

	Reflexion
	kritisch, gelungen, begründet
	
	
	
	
	
	unkritisch, unehrlich



	Hintergrundwissen zu Fragen im
Kolloquium
	fundiert, umfangreich, souveräner Umgang mit Fragen, differenzierte Detailkenntnisse, Problembewusstsein überzeugend, begründete Einschätzungen, Flexibilität im Dialog
	
	
	
	
	
	fehlt bzw. sehr spärlich, stellt eigene Erarbeitung der Präsentation in Frage, kein Verständnis des fachlichen Umfeldes,  fehlende Flexibilität im Dialog
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